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Forschungsförderung: „Never Change a Winning Team“

· Die ersten Einreichungen für den ALSA 2007 sind eingetroffen. 

· Einreichfrist läuft noch bis 15. August 2007.

· Novomatic auch 2007 Hauptsponsor.

(Wien, 3. Juli 2007) - Der Startschuss für ein weiteres Kapitel in der Kooperation Wirtschaft - Wissenschaft ist gefallen: Die ersten Einreichungen für den ALSA 2007 sind bereits eingetroffen. Damit erfährt eine Erfolgsgeschichte ihre Fortsetzung. Dem Grundsatz „Never Change a Winning Team“ bleibt Novomatic auch 2007 treu, denn „wir wollen mit dem ALSA dazu beitragen, dass auch Österreichs Wissenschaft und Forschung sowie der Wirtschaftsstandort Österreich international wettbewerbsfähig bleiben“, bestätigt Generaldirektor Dr. Franz Wohlfahrt. Der „ALSA 2007“ ist ein Preis für herausragende wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet der Biowissenschaften und Biotechnologien einschließlich Medizin und Medizintechnik und wird jährlich vergeben. Der Preis besteht aus einem Preisgeld von € 10.000,-. Die prämierten Arbeiten und die Preisträger werden im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am 27. November 2007 im Wiener Museumsquartier vorgestellt.

Wie gut die Symbiose aus Wissenschaft und Wirtschaft funktionieren kann, veranschaulicht nicht nur der ALSA selbst, sondern auch ein Forschungsprojekt, in das der engagierte Sponsor Novomatic viel Energie setzt: das Novomatic-Kompetenznetzwerk zur Spielsuchtprävention. Das neue Kompetenznetzwerk wertet den Bereich Responsible Gaming noch weiter auf: gestützt auf die Kooperation mit wissenschaftlichen Einrichtungen, einer neuen, landesweiten Telefon-Helpline (betreut von der Medizinischen Universität Wien) sowie regionalen, gemeinnützigen Selbsthilfegruppen (etwa den Anonymen Spielern Wien, Niederösterreich und Salzburg) soll eine bestmögliche Unterstützung von Maßnahmen zur Eindämmung der Gefahr problematischen Spielverhaltens gewährleistet werden. Auf wissenschaftlicher Ebene arbeitet Novomatic bereits seit dem Jahr 2001 eng mit der Interdisziplinären Suchtforschungsgruppe Berlin (ISFB), der Charité Berlin, zusammen, die auf die Untersuchung von Mechanismen von stoffungebundenen Süchten spezialisiert ist.

Einreichungen werden ab sofort bis zum 15. August 2007 per E-Mail entgegengenommen. Details zur Ausschreibung sind im Internet unter http://www.alsa.at zu finden.

Info & Kontakt:

ALSA-Organisationsbüro

c/o Publish Factory Medienproduktion GmbH

1060 Wien, Webgasse 29/26

E-Mail: haiden@publishfactory.at
Internet: www.alsa.at, www.chemiereport.at
